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1. Problemstellung 

Im Stadtgebiet von Dresden werden an den Gewässern zweiter 
Ordnung derzeit 27 Hochwasserrückhalteanlagen von der 
Landeshauptstadt Dresden (Umweltamt) betrieben.  

Diese sind in der Lage, das Oberflächenwasser von Stark-
regenereignissen kurzzeitig zu speichern und dosiert wieder 
abzugeben. Dadurch können Schäden infolge von Hochwasser-
abflüssen für die Unterlieger reduziert werden. Die Drosselung 
erfolgt für definierte Starkregenereignisse bis zu einer Wieder-
kehrswahrscheinlichkeit von 100 Jahren. Bei seltener auftreten-
den Hochwasserereignissen fließen die zusätzlichen Wasser-
massen direkt über die Hochwasserentlastung ab.  
 

2. Datengrundlage 

Die Standorte der Hochwasserrückhaltebecken werden aufgrund 
der jeweiligen Bestandsvermessungen mit ihrem Mittelpunkt digi-
tal als Punkt erfasst. 

 

3. Methode 

Die Hochwasserrückhaltebecken sind als Punkt dargestellt. Die 
Hochwasserrückhaltebecken haben einen Namen, der sich meist 
vom durchfließenden Hauptgewässer ableitet.  

Darüber hinaus sind zu jedem Hochwasserrückhaltebecken 
weitere Daten in den Steckbriefen erfasst, wie z. B. Hydrologie, 
technische Daten zum Betrieb, Geschichte. 

 

4. Kartenbeschreibung 

Die Karte zeigt die Lage der Hochwasserrückhaltebecken im Stadt-
gebiet mit Stand vom September 2019. Als Hintergrundthema sind 
die Gewässer der Landeshauptstadt Dresden dargestellt.  

 

5. Literatur 

 DIN 19700-12 “Stauanlagen – Teil 12: Hochwasserrückhalte-
becken” 
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